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Katnstag, den 3. GKtober 1903- Serie ^ I

Me Nil We

Ein bürgerliches Trauerspiel in 5 Auszügen von Friedrich v. Schiller.

Spielleitung: Wilhelm Hellmuth-Vräm.

Personen:
Präsident von Walter
Ferdinand, sein Sohn, Major
Hofmarschllll von Kalb
Lady Milford, Favoritin des Fürsten .
Wurm, Hausselretär des Präsidenten
Miller, Stadtmusikant ....
Dessen Frau .' .
Luise, dessen Tochter ....
Sophie, Kammerjungfer der Lady
Kammerdiener des Fürsten . .>
Diener des Präsidenten
Diener der Lady.....

Egon Hedeberg
Paul Hagemann
Ernst Herz
Sophie Heumann
Dr. Nob.Schlismann-Brandt
Franz de Paula
Emma Graichen
Carla Mann
Franziska Koch
Robert Weberg
Karl Gericke
Hugo Lazak

Nach dem 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

------- Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen. -------

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

I. Nang-Proszenium .
Parkett-Proszenium .
I. Rang-Balton . .
I. Rnng-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis ?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

Schauspielpreise:
Ml. 6,-

„ 4,50
„ 3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 . 1
Stehparkett ....../
II. Rang-Balkon ......
II. Rang-Seitenlogen . . . „
Parterre ........„
Galerie ........„

Ml. 2,50
1,50
1,25
1,-
0,50

------------- Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen. -------------
Die Tageskasse, Theaterstraße, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Galeriekasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.
Der Billettvorverkauf für die in den Zeitungen bekannt gemachten Vorstellungen findet nur an der

Tageskasse, vormittags von II bis I Uhr, und nicht an der Abendkasse statt. Bestellungen per
Telephon (Nr. 193) werden an Wochentagen vormittags von 9V« bis 12'/» Uhr, an Sonn« und Feiertagen
nur vormittags von 9'/' bis 10'/» Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Billetts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

Kassenöffnnng 6> Uhr Einlaß 7 Uhr Anfang 7'/« Uhr Ende nach 10 V- Uhr

Sonntag, den 4. Oktober »903,
M?" nachmittags 2V« Uhr: "MG

VollizlümlimeVorstellung zu ermäßigten Dreisen

Im bunten Rock
Lustspiel in 3 Auszügen von Franz von Schünthan

und Freiherr von Schlicht.

abends 7 Uhr: Serie It2

Der Trompeter von SiMmgen
Große romantische Oper in 3 Alten nebst 1 Vorspiel.
Mit autorisierter teilweiser Benutzung der Idee und
einigen Originalliedern aus I. Viktor v. Scheffels
Dichtung von N. Bunge. Musik von Viktor E. Neßler.

Serie 0 3Montag, den F. Oktober 1903:

Ggmvnt
Trauerspiel in 5 Auszügen und 1 Vorspiel von I. W. v. Goethe. Musik von L. u. Beethoven.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei z» geschehen.



.9,5^

Aus de^Iheaterwelt.
Die Toilette der Jungfrau von Orleans. Für manche Leserin wird es

nicht ohne Interesse sein, etwas über den Ursprung, die Beschaffenheitund den Wert der
Kleidung zu erfahren, welche der Ieanne d'Arc nach ihrem Einzug in Orleans am 29. April
1419 durch den Schatzmeisterdes Herzogs von Orleans, bei dem sie einquartiert war, über¬
reicht wurde. Eine Mitteilung in den „H,iiim1s8 äs 1s. Looiets ä'arolieoloßw äs Lruxslls8",
die auf einem älteren Werke über die Belagerung von Orleans beruht, entnimmt die
„Nat.-Ztg.", daß das ganze Kostüm aus karmoisinrotemBrüsseler Tuch hergestellt war.
In den Rechnungen der Stadt heißt es: Der Schatzmeisterdes Herzogs von Orleans bot
der Jungfrau im Namen seines Herrn ein Kleid und einen kurzen Überwurf an; das Kleid
war in Brüsseler Rot, der Überwurf „verloren-grün", die Besätze in weißer Seide und in
einem mit Sandelholz gefärbten Stoff. Außerdem machte ihr die Stadt u. a. eine halbe
Elle von zwei Borten zum Geschenk für das Wappenzeichenihres Kleides. Karmoisin und
Grün waren die Farben des Herzogs, sodaß also das Kleid der Jungfrau zu der fürstlichen
Uniform gehörte, wie sie Offiziere und Miliz trugen. Das „verlorene Grün", von dem
oben die Rede war, bezeichnet eine besondere Nuance von Grün, die man als Trauer trug:
der Herzog von Orleans war ja in englischerGefangenschaft. Die Rechnung für Stoff
und Macherlohn bclief sich auf 13 Gold-Scudos, nämlich auf 8 Scudos für „zwei Brüsseler
Ellen", auf je 2 für das Futter und eine grüne Elle, und auf 1 Scudo Macherlohn für
den Schneider Iehan Bourgeois. Kulturgeschichtlich am wichtigstenist an der Mitteilung die
Berühmtheit, deren sich schon damals, vor bald 500 Jahren, die Brüsseler Stoffe erfreuten.
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am lläuMbMt. LellgMez Issein- unä vier Neztamaiit M zuter lüens

»M^ Hllauerz Wein Gauz „ßansa" ° 6^ «aolmr.
Vornehmes, mit iillem llomlort auzgestattetes Ne5l<,ur2nt l. Nang«. Diners u. soupers von 2 Nl. an
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Vornelimster Lesolimaolc H Nilligzte preise5siti Uedrecht6s2benztr<>s5e

an äer'
Königsdrücke

l'lM-l.illie!' >°. siitl
eimbßMl. 8 Ind.: cari rütil L!mbet!>8t!', Z

IsIovKun 2776 — lle«!>ün6st 1868
rlerm. zolieüenberg ?«iev'i>. l2?o

55 3. »üllztmng ^ cie. X «««5U»«I«t T»«0

WelNhaU5 ^«^^^>^>«/>V^^V«/>>> Nenomm!erte^ücheu.«e,1er. Soupers
Schönste u. 2p<>st«te Vpeinlcneipe am ganien Nheinstrom * Nachmittags: 0»t« -^ Ind.: Cngeld. oxensort jr.

8llKl!8nl<M
züiilllztls 8eil>enz>!>!i>'!»

MWnsi'MnzM?
vureb

rl. sütterers

ÜNHr« Huroll Nlelltro-
>V«2 nnter <?ü,ikuti«.

?ein8t«l uns vui°u8lill!3t«r

n. I^üttel-el-, 8tM. lonKM

S^VVHVVVY <l»VV!?»X» <?<??! l?V? ^>?<!» <!»?Y?H

corneliuz-cM
kcke Königz2llee una 5che>aow5tr.

Angenehmer 5amNien Aufenthalt

^«in-ItsLtllurant unü -Handlung

luü.: Prit2 N»ucll
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Vor u, llaoli s«N Ibeilter: ^U8ge«ä!ilte 8lluper8

8e8l;wl8tel' l-enne^l.einon- uncl Wäsolie-^llsswUungZ-IvlÄg^in

I°ern»p!-e<:u«r üli. 41«9 ?ern8pre<:l>ßi- Ki-. 4189

!8»KÄH^Sil»S: V»lVl-, V«»»«?t- «». Il^^»I»Ii«N^V»»IR« (Hirelit r Import)
Nübts?roäu!ltL äer ^Veiudsr^s äer dstr. ^loäuKtioiiMiiäLi, dei voller <H»r2utie tür naturreine Ir»uben-
»»tte, »1» 8t«,lIlnn^8iiiittLltülXrlluKe u Aßl!NllV2,1e32ei!tsuvon ».r^tl. Autoritäten emploulen. led olk. zoleue
2U naeüIteQonäeu ^reizen: 8uerrv v. l,20—5,—, Uaäoir» v.>^,25—6,—, ?ort^oiu v. 0,90—8,—,Ulllaß», v.
1,20—3,—, Ueäixiukl-I'oKkver v. 1,80—4,—,ita,1ieni»<:llel roter illtel'lvein, lln^eneniu 3Ü88lioIi,voI1U-Krälti^
intol^e se» noneuNigen^elilllteL türNIn<i».i'i»«8e!ir2uemnteü1eu,1,20, »8,mt1.ill'/<I^tru,,i,I)ü88eIuorttr'
H»,n8. 8llllr-, No8o1-, Ndein-, deutZone u, lr»u2. Not'!?., 8ämt1. bei voller <H»r»ntie l. üeiulieit. ^U8t. ?rei8l. 2. 1)
I'«»«lin»i^«I tt«l»n»«», ^V«ii»3r»»»I»»»lll«»llK, vii»»«IH»it, <3oetliy8tr. 9. lelenkon 355

,^ vruc:1< vc>» ?. Liruräet ii <üie,, DiwZolünif,
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8c!l L-^U88tclttu ng8-!VlÄg2lin
K»»1lSV 11 'M«

?«rn3pre<!lieiHl, 4168

HiRÄ^Sz»«: l'llltO^^^^^R^.^ >' «. ^________^,^ /SIIHV (<liiellter Impory
N^dte?roäu1it8 äei ^Vsindsr^e äer dsti. ?lo^ulctiou8ll!,ll!ler, bei voller <H»r2ntie lür naturreine Iranden-
»ätte, »18 8tlli^un^8illittLl tülXllluIis n AeKanv»,1e82eut,kuvon ilr^tl. Autoritäten einvlolllou. Icü olk, 8o1eue
xu naellsteuelläsii ?rei8eu: Lnenv v. 1,20—5,—, Uaäsir», v.>»l,25—8,—, ?oltv?6ii> v. 0,90—6,—, UalaAn, v,
1,20—3,—, Ilßäi^iu^l'^ulcllvei v. 1,60—4,—,it»,li6ili»eliLli-atsl'i»,ts1wLiil, außsuelliii 8Ü88lieQ, voll u. KrättiA,
infolge äe» llolienlüzen^ellalt«» tüi!tlU»<i».i'ill«86lir2ULNZ>teQlel!,1,20, 8^iiiÜ.iii'/<I,tiü,,i,I)ü836läorttl.
2»,n8. 8<illl-, No8e1-, NuLiu-, Henkel« u, tr»,!!2. Notw., 8ämt1. dei voller <3»r»ntie t. üeiulleit. ^,U8t. ?iei8l. 2. 1).
ll?«»«lin»i«I tt«!»il»«i», W«»nKio»»I»»ii«llUiil8, v»i»»«IH»it, <3ostKe3tr. 9. leleplion 355
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